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84 Donnerstag den 9 April 1857
Blücher

Schluß

Entwürfe die ihm geschultere Militärs vorgelegt
faßte er rasch auf und führte sie wie seine eigenen Ge
danken vortrefflich aus Höchstens störte dann die Un
geduld seines Wesens er konnte die Dinge nicht lang
sam reisen sehen er wollte rasche Entscheidung Das
Wesentliche und Bedeutende mochte es die Entwer
fung des Planes oder seine Ausführung angehen fand
er dabei mit beneidcnswerther Sicherheit heraus So
waren ihm alle die wesentlich und großen Eigenschaf
ten eines Feldherrn eigen der natürliche Scharfblick die
Unbefangenheit und Geistesgegenwart die stolze Zuver
sicht des Wagens und die Kraft des raschen Entschlus
ses er kannte die Menschen und beherrschte die Gemü
ther seiner Truppen Was an Detailkcnntniß der Schule
n mathematischer Combination und militärischer Technik

fehlte konnte durch andere ihm Heigegebene Personen
ersetzt werden zumal wenn diese Männer wie Scharn
horst Gneisenau und Grolman waren

Eine solche Persönlichkeit war nothwendig um die
Schwierigkeiten zu überwinden die in der Zusammen
setzung der schlesischen Armee lagen Die größere Hälfte
des Heeres bestand ans Russen sie ertrugen es ungern
daß ver Führer ein Preuße war Dem nationalen
Selbstgefühl das sich gegen jeden Fremden gesträubt
hatte kam die Mißgunst einzelner Generale gegen Blü
chers Person zu Hülfe sie glanbten sich zurückgesetzt
und wiesen auf ihre Thaten und Feldzüge denen der
alte Husarenofsicier nichts Gleiches entgegenzusetzen habe
Der eine der russischen Führer Längeren ein französi
scher Emigrant der schon im Türkenkriege eine Armee
commandirt hatte empfand dies besonders schmerzlich
Er galt persönlich für einen Mann von Ehre und für
brav aber er hielt doch Vorsicht für die erste Eigen
schaft des Feldherrn und war voll Sorge daß der

Kon 8kln eur, hinter den man ihn zurückgesetzt allzu
verwegen ins Zeug gehen möge Die Bestimmungen

der Trachenberger Konferenz wonach Blücher allen
entscheidenden Gefechten ausweichen sollte waren ihm
vertraulich mitgetheilt worden es mochte dies ein Grund
mehr sein daß er sich berufen glaubte das wilde Feuer
des HufarengeneralS zu zügeln Er schien nicht zu
wissen daß Blücher den Feind angreifen konnte wo
und wann er ihn fand wenigstens weigerte er wieder
holt seine Milwirkung wie wenn er ein Recht dazu
gehabt hätte Der andere russische General Sacken
stand nicht eben im Rufe ein besonders gehorsamer Un
tergebener zu sein um eines Zerwürfnisses mit Bennig
sen willen war er seit 1807 Jahre lang in Ungnade
gewesen Es mochte sein daß er diesen Übeln Ruf
jetzt rehabilitiren wollte seine frische kampflustige Sol
datennatur ist wenigstens sehr bald über alle nationa
len und persönlichen Launen Meister geworden Er
war in der Regel bereit kräftig zuzuschlagen und hat
in entscheidendsten Momenten dem Rufe Blüchers sich
nicht versagt

Das Peinlichste war unstreitig daß der Führer
der eigenen preußischen Truppen Blüchers Ueberordnung
sast unlieber ertrug als die Russen York sah in
Blücher nur den Husarengeneral, dem eine excen
trische Partei eine Popularität zurecht geredet die weit
über seine Fähigkeiten hinausreiche Er glaubte Blü
cher werde ganz von seinen Umgebungen abhängig sein
die Personen die aber den General jetzt umgaben
Gneisenau und Müffling waren Uork die widerwärtig
sten In Gneisenau sah er den überspannten Theore
tiker dessen politische Parteistellung ihn zudem feindlich
abstieß in Müffling den gewandten Jntriguanten Er
nahm es wie eine ganz besondere Kränkung auf daß
gerade er nicht Kleist nicht Bülow dazu auserlesen
war unter dem Commando des Kraftgem es zu stehen
Und allerdings beruhte der Gegensatz zwischen Aork und
dem Hauptquartier nicht nur auf persönlichen Antipa
thien sondern auf tiefer Verschiedenheit beider Wo
Blücher und Gneisenau die größten Anforderungen an



die Mannschaft stellten da nahm Uork genaue Rücksicht
auf das was ihre körperliche Kraft was Raum und
Zeit zu leisten vermochten während das Hauptquartier
des Obersetoherrn eine kühne und geniale Strategie be
folgte hielt Uork nicht ohne ironische Geringschätzung
der Andern doppelt ernst darauf nur als der umsich
tige und bewährte Taktiker zu erscheinen wo jene im
großen Stile das Ganze des Krieges erfaßten und ver
folgen war er der technische Meister der ebenso streng
wie gewissenhaft die physische und sittliche Tüchtigkeit
seines Armeekörpers pflegte und aufrecht hielt Gewiß
auf beiden Snten Eigenschaften die sich einander treff
lich ergänzen konnten aber es bedursie der Zeit und
der Siege bis diese Einsicht durchdrang Zunächst war
es Uork um so weniger gegeben seinen Verdruß zu
bergen als es ihm a Grund zur Klage nicht fehlte
Sein Corps halte im Maifeldzug stark gelitten nnd war
erst nothdürflig ergänzt die il i zugesandten Landweh
ren aus Schlesien waren schlecht bewaffnet mangelhast
b kleidet ohne Ofsicierc und standen an körperlicher Kraft
denen ter andern Provinzen nach Bei Uorks gallich
ter Persönlichkeit ließ sich denken daß er auch darin
absichiliche Kränkung sah Ich habe, schrieb er

nicht lansend altc Soldaten so muß der arme Staat
der Persönlichkeiten wegen leiven nnd bluten Ich werde
untergehen aber mit Ehren

Chronik der Stüdt Me

Predigtanzeigen
Am Charfreitage den li April predigen

Zu u L Frauen Um 9 Uhr Herr Superin
tendent Dr Franke Um 2 Uhr Herr Superin
tendent Dryander

Sonnabend den II April um 2 Uhr allgemeine
Beichte Herr Diaconus Voigt

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Herr Oberprcdiger
Prof I r Moll Um 2 Uhr Herr Oberdiac
P Weicke

Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Oberprcdiger
Bracker Nach der Predigr Kommunion Um 2
Uhr Herr Diaconus Wolf

Sonnabend den ll April Nachmittag 2 Uhr
allgemeine Reichte Herr Oberprediger Bracker

An der Domkirche Um lt Uhr Herr Superin
tendent Ncuenbans Um 2 Ukr Predigt nnd
Vorbereitung Herr Domprediger Focke

Kathol Kirche Um 8 Uhr Gottesdienst und Pre
digt Herr Pfarrer Löffler Abends 7 Uhr letzte
Fastenandachl und Predigt Derselbe

Die Communion an diesem Tage nur an Kranke
als letzte Wegzehrung gespendet

Sonnabend den kl April siüh 7 Uhr Gottes
dienst Herr Pfarrer Löffler

Hospitalkirche Um 11 Uhr HcrrDiac Dr Wolf
Au Neumarkt Den 10 April um 9 Uhr Hm

Pastor Hoffmann Nach der Predigt Commu
nion Derselbe Um 6 Uhr Abendgottesdienst
Derselbe

Sonnabend den II April um 6 Uhr Vesper und
allgemeine Beichte Derselbe

Zu Gtaucha Um 9 Uhr Herr Pastor Seiler
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Com

mun on Derselbe
Abends 5 Uhr liturgischer GottesdienH

Derselbe

Der Königliche Servis
einschließlich des städnschen Zuschusses für den Monat
März c soll

Sonnabend den II April c
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von
2 bis 5 Uhr im Quartier Amte gezahlt werden

Zur Deckung des städtischen Zuschusses für die im
Monat April ausgemietheten Mannschaften ist der
Beitrag von den Häusern Nr 915 bis 1641b erster
Monat vierte Tour erforderlich welcher in den
nächsten Tagen einkaffirt werden soll

Halle den 3l März 1857
Die Servis Deputation

Herausgegeben im Namen der Armendirection

von l Eckstein

Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Das Bureau des Stadtbaumeisters l e

findet sich gegenwärtig in dem Hause Nr 7 am alte
Markte 1 Treppe hoch und ist daselbst der Vertreter
dieser Stelle Herr Privat Baumeister Süvern all
morgcntüch in den Stunden von 10 12 Uhr in städ
tischen Bauangelegcnhciten zu sprechen

Halle den 5 April 1857
Der Magistrat
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Schulangelegettheit
Die hiesige Handlungö Stachhülfe Schule

hal den 20 d M ihren Fortgang Meldungen zur
Theilnahme nimmt an und nähere Auskunst ertheilt
täglich von 11 12 Uhr der Schnldirector Scharlach
gr Sandberg Nr 2

Halle den 8 April 1857
Der Vorstand

Diejenigen Ämder welche die Domschule besuchen
sollen sind Dienstag den l4 d M Vormittags bei
dem ersten Lehrer und Domcustos Herrn Fischer an
zumelden

Halle den 7 April 1857
Das Presbyterium der Schloß und

Domkirche

AUctl 0 NDonnerstag d April Stachmittags
von S Nhr ab versteigere ich im Auetious
Lokale gr Märkerstr 22 Domicilver
änderung halber 1 sehr gutes elegantes

in Flügelform 1 Damenschreib
tisch 1 guten Lehnstuhl 1 Kleiderschrank 1 Mahag
Schrcibsecretair 1 Kommode 1 Küchenschrank 12
Rohrstühle 9 St versch Spiegel 1 Comptoirpult
2 gr Mehlkasten 2 Waschwannen 2 gute Ladenre
gale 2 Wäschkisten 2 Lederkoffer Wand Stutz u
Taschenuhren mehiere Lampen Glaser Flaschen u
dgl mehr serner guten Rum n Franzbranntwein n s w

kür Violimz Viols Violoncelle Kuit lrre etc
e j siiix icl i trisclrcr 8eu IuiiK und enijikelile
solche als vm /iüxlich rein uucl Imitier

KilNIlwlli 1u8 IlaIje iitii iIu K
Weizenmehl ff k Metze 7 /z
schöne roße Rosinen 5 und 6
frische bairische Schmelzbutter
feinste sächsische Tafelbutter

empfiehlt billigst Fr Taubert alter Markt
Frische Hefen bei

Palmie
Von ven früheren jo beliebte Paquet Tabacke

5 8 10 u 12 pr Ä habe ich jetzt wieder
und verkaufe davon jedes Quantum

Ferdinand Stahlschmidt
Leipziger Straße 91

V Wsp Futteirüben abzulassen Nr 19 Steinst Keller

Sealy s Scheuerziegel und Goldstein
zum Putzen empfing wieder Carl Brodkorb

Echt Bayrischen Malzzucker empfiehlt
Carl Brodkorb

Cngl Stahl over Patent Schmelz
tiegel die 40 50 Guß aushalten ebenso Pas
saller Schmelztieqel sind vorräthig bei

Carl Brodkorb
Stearinlichts sTalglichtverdränger Ä Packet

7

Stearinkerzen Milly Kerzen Apollo
Kerzen k Packet 8 9 und 10

echte Parrastn Kerzen das richtige Pfund
20 empfiehlt Carl Brodkorb

Gesottene Berliner Hafergrütze Hafer
grützmehl zu Suppen Haidegrütze Haide
,rützmehl Kartoffel,nehl Kraftmehl
Frankfurter Hirse schönkochende Erbfen
Bohnen und Liufen billigst bei

Carl Brodkorb
Oedenburger und Ober Mrgar Weiü

zu 20 Madeira zu 20 Portweinzu 20 A fein Malaga 15 Museat
Lünell 15 rothe und weiße Tischweine zu
10 12 /z und 15 die Flasche empfiehlt

Carl Brodkorb
Maearoni k 6 Hagebutten k Ä

4 gebackenc Birnen k Äl 2 empfiehlt
E L Heim Steinstraße

Zwiebeln liegen zum Verkauf
große Steinstraße Nr 65

Das Neueste in Hut Bändern und Blu
men ist angekommen und empfiehlt billigst

H Mochau große Ulrichsstraße 54
Blonden Tüll u Spitzen empfiehlt billigst

H Mochau
Handschuhe in Seite Zwirn u Baumwolle

empfiehlt H MochauBerliner baumwollenes Strickgarn
empfiehlt H MochauWa en Borden u Nahtschnüre eignes
Fabrikat in neuesten Mustern empfiehlt in großer Aus

wahl H MochauUnterberg Nr 23 liegen 2 Ruthen ganz neue Bruch
steine zu verkaufen

Knochen u f w werden immerwährend im Gan
zen wie im Einzelnen zum höchsten Preise gekauft an
der Moritzkirche Nr 1 im Hinter Gebäude
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Bad Ilmenau
Die durch Naiur und Oerllichkeit besonders begün

stigte seit 19 Jahren bestehende Kaltwasser Heilanstalt
zu Ilmenau hat durch Umbau und Vervollkomm
nung einzelner ihrer Institute sowie durch Fassung neuer
Quellen und Anlegung neuer Promenadenwcge in letz
ter Zeit wesentlich an Zweckmäßigkeit und Verschönerung
gewonnen und wird dieselbe in Verbindung mit dem
hier gleichzeitig bestehenden und verbesserten Kiefernadel
Dampfbade vom Mai an eröffnet

Anmeldungen nehmen entgegen die mit der Leitung
beider Anstalten beauftragten Aerzte
Medicinal Rach Fitzler vi Zogbaum zeichn

Badearzt in Snlza Dr Baumbach und
das Badccomitee

Ilmenau den 1 April 1857
Einige Scheffel Johannis Kartoffeln sind zu ver

kaufen Unterberg Nr 8
Ein Schwungrad 5 bis 5 Fuß Durchmesser

kauft Fr Bnumgartel Hallgasse 2
Gute n Torf 100 8 scharre Slroh of

Unterrichts Anzeige
Junge Mädchen welche das Weißnahen und Sticken

gründlich erlernen wollen können sich melden bei
P Garn Promenade Nr 19

Zum gründlichen Unterricht im feinen Weißnähen
werden gesittete junge Mädchen angcuommen von

A Böhm Strohhof Kellnergasse Nr 8
ZittZ Thlr werben gegen sichere Hypothek zn

leihen gesucht Näheres Schmeerstraße Nr 1v

Gute Nock und Hosen Schneider aber
nur solche finden noch dauernde Beschäf
tigung bei

U Schneider Meister
gr Ulrichsstraße 4

Ein Mädchen zur Aufwartung wird verlangt
Schmeerstraße Nr 12 ei ne Treppe hoch links

Eine Frau wird gesucht zur Wartung eines Kin
des Schmeerstraße Nr 23

Ein Mädchen findet Dienst Schmeerstraße 12
Eine Auswärterin wirv zum sofortigen Antritt ge

sucht auf de m Bahnhof im Empfanqsgebäude 1 Tr hoch

Zwei Stuben und eine Kammer mit
oder ohne Möbel sucht ein lediger Herr am oder in der
Nähe des Marktes zu miethen durch I G Fiedler
kl Steinstraße Nr 3

Druck der

Eme Wohnung für einen Tischler wird zum l
Juli gesucht Das Nähere große Steinstraße 31

Zwei Stuben eine Kannner nebst Zubehör zu vw
miethen und I Juli zu bezie hen kleine Ulrich straße 3l

1 Stube Kammer und Küche ist zum 1 Juli zu
beziehen Stvohhof Kellnergasse 3

2 Stuben Kammer und Küche sind zu vermie
then und sofort zu beziehen Weidenplaii Nr 18

Anch ist daselbst ein Thorweg zu verkaufen

Barfüßerstraße Nr 2 ist die obere Etage zu vw
miethen und 1 Juli zu beziehen

Eine Wohnung von 4 Stuben 3 Kammer
Küche Keller Mitgebrauch des Waschhauses ist zu
vermiethen und Johann zu bezie hen Franckensstraße 2

I kl Stube vermielhet sofort ttathhausgasse II
Ein Familicnlogis zum I Mai oder 1 Juli zu

beziehen Slrohhof Kellnergasse Nr 8

I Thaler Belohnung
Demjenigen welcher 2 kleine bunte S ickmuster in
grauem Papier eingeschlagen die am 7 April Mit i
tags zwischen 11 1 Uhr verloren gegangen kleine
Klausstraße 13 eine Tre ppe l ch abgiebt

Eine zahme Taube zugeflog en gr Sandberg 3
Ein Pfandschein ist gefunden und Markt Nr 23

in Empfang zu nehmen

Am 3 d M ist ein Sonnenschirm gefunden
Abzuholen Kaulenberg Nr 3

Sonntag den 13 April 1857
Außerordentliche Vorstellung

in der

Egyptischen Magie
von

Dosco John
Cassenöffnung 6 Uhr Anfang 7 Uhr

Ich muß wiederholt darauf aufmerksam machen daß
anonym eingesandte Beiträge für das Tageblatt keine Auf

nahme finden können Eckstein

Eingegangene Beiträge
Zu den Denkmälern Göthe s Schillers und

Wielands gingen ein
Herr vr Mayer 2 Eckstein

Buchdruckerei
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